




Empfehlung: Ergänzung des Angebots mit einem DIGITALEN TONSTUDIO


Gegenstand der Förderung sind die nachstehenden Investitionen

• Die benötigte Aufnahmetechnologie,

• Software für digitale Musikproduktion 

   (gemeint ist die digitale Weiterverarbeitung, es können „akustische“ Musikinstrumente verwendet werden),

• räumliche Einrichtung aus akustischen Aspekten (Akustikpanele, Dämpfmaterial in Fenster)

•  leistungsstarke Laptops



Für jugendliche Musiker*innen ist es zunächst eine große Hürde, ihre eigenen Kompositionen aufzunehmen, 
denn dafür fehlt es ihnen an finanziellen Mitteln, räumlichen Gegebenheiten (oftmals wegen Lärmschutz in 
Mietwohnungen nicht möglich) und das Know-How. Unsere Lösung bietet allen Musiker*innen einen Treffpunkt 
sowie eine Möglichkeit zum Austausch und ggf. Kollaborationen. So können Kreativschaffende der Region 
aktiviert werden und kann ein erstes Netzwerk entstehen.

Das Vorhaben ist in unserer ländlichen Region ein Vorreiter und richtet sich an Jugendliche bis 19 Jahren. Über 
Schulen, Musikschulen und übliche Pressearbeit wird auf das Angebot aufmerksam gemacht. Die hier 
produzierte Musik ist ein wichtiger Multiplikator und soll als Werbemittel verwendet werden.

Die Produktion von Musik und ergänzend Videos, beides mit anschließender Veröffentlichung in den sozialen 
Medien, rundet das Angebot ideal ab.


